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RÜCKBLICK
Pfarrwallfaht nach Unterlamm
Am 3. September 2024 führte die
Pfarre St. Marein ihre diesjährige
Wallfahrt zur Mariengrotte in Unter-
lamm durch. Nach einer festlichen
Pilgermesse mit  Pfarrer Stronski und

einer Lichterprozession erkundeten
die zahlreichen Teilnehmer bei
strahlendem Sonnenschein den Weg
der heiligen Bernadette. Ein Besuch
in der Öl-mühle Hartlieb rundete
diesen spirituellen Tag ab. Lesen Sie
mehr auf Seite 4.
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kranz vor dem Allerheiligsten Sak-
rament zu beten. In unserer Pfarre
wird der Rosenkranz vor jeder heil-
igen Messe gebetet. Es ist eine
wunderbare Vorbereitung, bei der
wir das Leben Jesu und Mariens
betrachten. Ich danke allen, die sich
die Zeit für dieses kraftvolle Gebet
nehmen, und besonders Frau Ingrid
Brandl, die den Rosenkranz in un-
serer Kirche vorbetet. Der Rosen-
kranz ist weit mehr als das bloße
Wiederholen von Gebeten. Es ist ein
meditatives, biblisches Gebet, des-
sen Geheimnisse tief in den Texten
des Neuen Testaments verwurzelt
sind. Es fordert uns heraus, denn
während unser Mund die Gebete
spricht, sollen unsere Gedanken bei

den Geheimnissen verweilen. Dieses
mächtige Gebet, so sagten die
Heiligen, lässt selbst die Hölle
erzittern. Bei den großen anerkannten
Marienerscheinungen bat die Mutter-
gottes eindringlich, täglich den
Rosenkranz zu beten. Die Kinder ver-
standen diese Bitte und gaben sie
weiter. Auch frühere Generationen
wussten um die Macht dieses Gebets.
Denken wir nur an die Türken-
belagerung Wiens, die durch inten-
sives Beten abgewendet wurde, oder
an die Nachkriegszeit, als der Leben-
dige Rosenkranz entscheidend zur
Beendigung der russischen Besatzung
beitrug. Auch heute leben wir nicht in
einer friedvollen Zeit. Umso mehr sehe
ich die dringende Notwendigkeit, den
„Rosenkranzsturm“ zu entfachen. Ich
lade Sie von Herzen ein, mit uns in der
Pfarrkirche dieses mächtige Gebet zu
sprechen.

Wie jedes Jahr im
Oktober lade ich Sie
auch heuer herzlich
ein, von Mittwoch bis
Samstag gemeinsam
feierlich den Rosen-

INTENTIONEN DES LEBENDIGEN ROSENKRANZES

1. Rose Um neue geistliche Berufungen

2. Rose Für die Mission & MIssionsschwestern & Missionspriester

3. Rose Um den Frieden in der Welt
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RÜCKBLICK

Taufe von Noah & Ellie Sophia
Winter
Am Freitag, dem 30. August 2024
wurden in der Pfarrkirche Noah Winter,
Sohn von Winter Gerald & Kinga und
Ellie Sophia Winter, Tochter von
Trautmann Michael & Winter Daniela
getauft. Die Pfarre St. Marein wünscht
den neuen Pfarrmitgliedern Gottes
reichen Segen!

Taufe von Jonas Friesacher
Am Samstag, dem 31. August wurde in
der Pfarrkirche Jonas Friesacher, Sohn
von Horst & Anja Friesacher getauft.
Der Familie und dem neuen Pfarr-
mitglied wünschen wir von Herzen
Gottes reichen Segen!

Hochzeit von Manuel Hollauf &
Johanna Obendrauf
Am Samstag, dem 07. September
2024 haben in der Pfarrkirche Manuel
Hollauf & Johanna Obendrauf ge-
heiratet. Wir wünschen viele glückliche
Ehejahre!

Taufe von Miriam Priska Grillitsch
Am Samstag, dem 14. September
2024 wurde in der Pfarrkirche  Miriam
Priska Grillitsch, Tochter von Michael
und Sandra Grillitsch getauft.
Die Pfarre wünscht dem neuen Pfarr-
mitglied Gottes reichen Segen!
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RÜCKBLICK

Pfarrwallfahrt nach Unterlamm
Am 3. September 2024 beging die
Pfarre St. Marein ihre alljährliche
Pfarrwallfahrt. Dieses Jahr führte uns
der Weg zur Nachbildung der Marien-
grotte von Lourdes im idyllischen
Unterlamm, gelegen im Herzen des
steirischen Thermenlandes. Nach einer  
Kaffeepause stimmten wir uns auf den
glorreichen Rosenkranz ein, den wir
entlang der kunstvoll in Bronze
gefertigten Darstellungen beteten.
Diese waren auf erkalteten Vulkan-
steinen angebracht, was die spiri-
tuelle Atmosphäre noch intensiver
machte. Anschließend feierten wir mit
unserem Pfarrer, Mag. Andreas
Stronski, eine feierliche Pilgermesse in
der Pfarrkirche von Unterlamm, die
dem heiligen Heinrich geweiht ist und
im Jahr 1910 erbaut wurde. Eine
besondere musikalische Note verlieh
Frau Elisabeth Kostmann, die die
Messe mit festlichen Orgelklängen
begleitete.

Nach dem Gottesdienst zog unsere
Gemeinschaft in einer Lichterprozes-
sion zur Grotte, wo wir das
Lourdeslied sangen und den
Reliquiensegen von Pfarrer Stronski
empfingen. Die bedeutende
Besonderheit dieser Grotte ist die
kostbare Reliquie der heiligen
Bernadette Soubirous, die in einer
kunstvoll gestalteten Monstranz zur
Verehrung für die Gläubigen
ausgestellt ist. Gestärkt im Glauben
und tief berührt machten sich einige
Pilger auf, den 2 Kilometer langen
Rundweg zu erkunden, der den 18
Botschaften der Muttergottes an
Bernadette gewidmet ist. Im Anschluss
fanden wir beim Dorfwirt eine wohl-
verdiente Stärkung. Danach führte uns
der Weg weiter nach Heimschuh zur
traditionsreichen Ölmühle Hartlieb.
Dort tauchten wir bei einer  Führung in
die Geschichte und Gegenwart der
Kürbiskernölproduktion ein. Zum  Ab-
schluss wurden wir mit einer Kernöl-
eierspeise verwöhnt und im angren-
zenden Shop nutzten viele von uns die
Gelegenheit, kulinarische Köstlich-
keiten für die Daheimgebliebenen zu
erwerben. Die diesjährige Pfarrwall-
fahrt war somit nicht nur eine Bereich-
erung für unseren Glauben, sondern
auch ein Tag der Gemeinschaft und
des Genusses.
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RÜCKBLICK

Beste Stimmung beim Seniorenfest

Ein Tag unbeschwerter Gemeinschaft
für die ältere Generation war wieder
das jährlich stattfindende Senioren-
fest der Pfarre St. Marein, am 15.
September. Es begann mit einem
festlichen Gottesdienst in der Pfarr-
kirche, der musikalisch von „Sieben-
ding Vokal“ unter der Leitung von
Mechtildis Kaufmann sehr stimmungs-
voll mitgestaltet wurde. Anschließend
lud die Pfarre zum gemütlichen
Beisammensein ins Pfarrzentrum, wo
an festlich gedeckten Tischen bestens
für Speis und Trank gesorgt war. Auch
dabei begeisterten die Sänger mit
einem bunten Liedprogramm. Pfarrer
Stronski und PGR-Obfrau Eva Fritzl
sorgten mit dem engagierten Team
des Pfarrgemeinderates für beste
Bewirtung. Besonders geehrt und mit
kleinen Präsenten überrascht wurden
heuer auch wieder die ältesten an-

wesenden Gäste: Mechtildis Valenti
(94) und Johann Wascher (92). Bis
zum frühen Abend unterhielt man sich
prächtig. "Es war ein unvergesslicher
Nachmittag", meinte eine begeisterte
Teilnehmerin, "weil es einfach schön
ist, so viele Bekannte zu treffen und
rundum verwöhnt zu werden." Das
Seniorenfest will Ausdruck der be-
sonderen Verbundenheit der Pfarre
St. Marein gerade mit der älteren
Generation sein, sind doch die
Senioren ein wichtiger Teil der bunten
Pfarrfamilie in der ältesten Marien-
pfarre des Lavanttales.
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Zu Gott heimgekehrt sind …

+ Franz Gollman (63);
+ Johann Sorger (72);

+ Mathilde Findenig (89).

Gott schenke ihnen den ewigen 
Frieden in der himmlischen Heimat !

Die Pfarre gratuliert herzlichst
allen Geburtstagskindern!

Im September durften wir
besonders folgenden Jubilaren
herzliche Glückwünsche über-
bringen:

Hildegard Apachou (75);
Reinwald Eberhard (75);

Heinrich Grilz (80);
Albin Schliefni (85);
Elisabeth Raß (85);

Franz Geiselbacher (85);
Maria Furian (75);

Hedwig Straßnig (94);
Agathe Knezaurek (75).

Allen Geburtstagskindern Gottes
reichen Segen für noch viele Jahre
voll Lebensfreude, Gesundheit und
Zufriedenheit wünschen Pfarrer
Stronski und der Pfarrgemeinderat.

Die Pfarre dankt für die 
Spenden beim Begräbnis von:

✝ Günther Kampl:
Angelika Gschirr

✝ Mathilde Findenig:
Fam. Johann Scharf; Fam.
Monsberger; Zäzilia Sorger; Fam.
Bauer.

Insgesamt: 220 €

Herzlichen Dank den Trauerfamilien
und allen Spendern.
Die Spenden werden für den
Blumenschmuck und die Erhaltung
der Pfarrkirche verwendet.
Die Familien erhalten zusätzlich ein
Dankschreiben der Pfarre mit den
genauen Spendenbeträgen. 

KANZLEISTUNDEN

Unsere Pfarrkanzlei hat für Sie
Montags, von 9 bis 10 Uhr und
Donnerstags, von 17 bis 18.30 Uhr
geöffnet. 

In dringenden Fällen erreichen
Sie Pfarrer Mag. Andreas Stronski
telefonisch unter 0699/10041195
oder 04352/81152. 
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WAS? WANN? WO?

FR, 4 OKTOBER, AB 9 UHR 
Krankenkommunion
Pfarrer Stronski bringt allen älteren und
kranken Pfarrangehörigen die Kranken-
kommunion gerne am Freitag, dem 4.
Oktober  ins Haus. Bitte melden Sie sich
dazu telefonisch im Pfarramt an.

SO, 20. OKTOBER, 9 UHR
ÖKB-Gedenken & Weltmissionssonntag 
Am 20. Oktober gedenkt der ÖKB wieder
der Opfer der Weltkriege sowie ver-
unglückter Einsatzkräfte und der Opfer
des Bergbauunglückes in St. Stefan. Das
Gedenken beginnt mit dem Gottesdienst
um 9 Uhr in der Pfarrkirche, mit
anschließender Feier beim Kriegerdenk-

FR, 01.NOVEMBER
Allerheiligen

Hl. Messe in St. Marein: 9 Uhr
Hl. Messe am Reisberg: 11.30 Uhr
Gräbersegnung in St. Marein: 14 Uhr

Wir dürfen alle, die zur Gräbersegnung
kommen, bitten, der Verstorbenen in Stille
zu gedenken und in würdiger Weise bis
zum Ende mitzufeiern.

DO, 24. OKTOBER
Messintentionen
Messintentionen für Dezember können Sie
ab Donnerstag, dem 24. Oktober in der
Pfarrkanzlei telefonisch oder persönlich
bestellen.

DO, 24. OKTOBER, 18.30 UHR 
Taufgespräch
Alle Paten und Eltern, die ihr Kind im
November  taufen lassen möchten, sind
am Donnerstag, dem 24. Oktober herzlich
ins Pfarrzentrum zum Taufgespräch ein-
geladen. Die Tauftermine sind rechtzeitig
mit Pfarrer Stronski persönlich abzuklären.

FREITAGS, 15 UHR 
Barmherzigkeitsrosenkranz
Im Oktober treffen sich Gläubige freitags
um 15 Uhr in der Filialkirche Siegelsdorf
zum gemeinsamen Gebet.

SA, 02.NOVEMBER
Allerseelen
Am Allerseelentag feiern wir um 18 Uhr für
alle Verstorbenen die Heilige Messe. Im
Anschluss an die Messfeier werden wieder
die Gräber am Friedhof gesegnet. So
wollen wir auch am Allerseelentag
unserer lieben Toten mit großer Dank-
barkeit und Liebe gedenken. 

DI, 15. OKTOBER, AB 8 UHR
Kirchenputz
Für unseren traditionellen Kirchenputz im
Herbst bitten wir wieder um Ihre Mithilfe.
Die Männer beginnen am Dienstag, dem
15. Oktober, um ca. 8 Uhr, die Frauen um
9 Uhr. Herzliches „Vergelt‘s Gott“ jetzt
schon für Ihre Mithilfe.

DO, 03. OKTOBER, 18.30 UHR 
St. Mareiner Bibelgespräch
Das erste Bibelgespräch im neuen
Arbeitsjahr beginnt am 3. Oktober um
18.30 Uhr im Pfarrzentrum St. Marein.

mal. Aufgrund des Weltmissionssonntags
wird die Kollekte zudem für die
Weltmission gespendet.



Mi 02. Okt 18.00 frei

Do 03. Okt 18.00 +Maria Goriupp
Fr 04. Okt 18.00 Um neue geistliche Berufungen; +Elisabeth & Ferdinand Rothleitner; +Johann

Prohart;

Sa 05. Okt 18.00 frei

So 06. Okt 09.00 27. Sonntag im Jahreskreis: ERNTEDANKFEST: Für die Pfarrgemeinde

E.L.  gestiftet von Fam. Kraker

Mo 07. Okt 08.30 Seniorenmesse: Um Gottes Schutz & Segen Fam. Elfrieda Rothleitner

Mi 9. Okt 18.00 frei

Do 10. Okt 18.00 +Thomas & Veronika Klösch
Fr 11. Okt 18.00 +Aloisia Stocker & Ang.

Sa 12. Okt 18.00 +Taferner, Poms & Mendel; +Paula Lingitz & Söhne; +Christiana Hirschenjak &
Karl Radl; +Adolf Sorger

So 13. Okt 09.00 28. Sonntag im Jahreskreis: Für die Pfarrgemeinde

18.00 Dekanatsfatimafeier: frei

E.L. gestiftet von Fam. Albert Marzi
Mo 14. Okt 08.30 +Thomas Tschrepitsch

Mi 16. Okt 18.00 +Erwin Rosalia & Franz Rebernig; +Hans Peter Leopold, Graf & Traußnig

Do 17. Okt 18.00  +Gottfried Monsberger
Fr 18. Okt 18.00 +Karoline Kanzian

Sa 19. Okt 18.00 +Friedrich & Maria Radl & Ang. Riegler

So 20. Okt 09.00 29. Sonntag im Jahreskreis, Weltmissionssonntag: Für die Pfarrgemeinde

E.L. gestiftet von Fam. Kraker

Mo 21. Okt 08.30 Als Dank & Bitte

Mi 23. Okt 18.00 frei

Do 24. Okt 18.00 +Thomas & Veronika Klösch

Fr 25. Okt 18.00 Für lebende & +Mitgl. des Lebendigen Rosenkranzes

Sa 26. Okt 18.00 frei

So 27. Okt 09.00 30. Sonntag im Jahreskreis: Für die Pfarrgemeinde

E.L. gestiftet von Fam. Johann Stimpfl

Mo 28. Okt 08.30 frei

Mi 30. Okt 18.00 Um Gottes Schutz & Segen für Fam. Traußnig

Do 31. Okt 18.00 +Thomas & Veronika Klösch; +Maria & Christian Marzi

Fr 01. Nov 09.00 ALLERHEILIGEN: Für die Pfarrgemeinde

11.30 Reisberg: +Fam. Maier vlg. Polowitsch

14.00 Gräbersegnung am Friedhof
Sa 02. Nov 18.00 ALLERSEELEN: +Maria Goriupp; +Maria, Karl & Margarethe Rothleitner;

+Eltern Zenz, Stimpfl & Kienzl & Ang., Konrad Mensauer

GOTTESDIENSTKALENDER OKTOBER 2024

Aussetzung des Allerheiligsten:  Samstags eine halbe Stunde nach der Vorabendmesse
Rosenkranz mit Aussetzung: Im Oktober 30 Minuten vor jeder Abendmesse 
Beichtmöglichkeit: Sonntags eine halbe Stunde vor der hl. Messe oder nach Vereinbarung


